
Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Kuratoriums „Kinder- und Jugendarbeit“ der Stadt Büren 
am 14. Mai 2019 im Jugendtreff „Treffpunkt 34“, Büren, Bahnhofstr. 34, Veranstaltungsraum 
(I. OG). 
 
 
Anwesend: 
Kurek, Irmgard, CDU-Ratsfraktion, als Vorsitzende 
Ebbers, Sarah, SPD-Ratsfraktion 
Franke, Brunhilde, Stadtverwaltung, stellv. Leiterin Abt. I Zentrale Dienste 
Lang, Stefanie, Kreisjugendamt Paderborn (bis 19:34 Uhr, TOP 5) 
Hansmeyer, Norman, Stadtjugendpfleger 
Schwarz, Oliver, Vertreter der evangelischen Jugendarbeit 
Kaupmann, Susanne, Vertreterin der Grundschulen 
Rehmann, Clarissa, Vertreterin der weiterführenden Schulen 
 
Ohne Stimmrecht: 
Harmuth, Nina, städt. Jugendpflege 
Klute, Carolin, städt. Jugendpflege 
Dören, Hans-Josef, Stadtverwaltung, als Schriftführer 
 
Es fehlen: 
Genee, Pascal  
Hartmann, Ralf, Vertreter für die FDP-Fraktion  
Scharfenberg, Thomas, Vertreter für die Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Leifeld, Felix, Vertreter der katholischen Jugendarbeit (entschuldigt) 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr               Ende: 19:43 Uhr 
 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt beraten: 
 
1. Begrüßung 
Irmgard Kurek begrüßt die Anwesenden, insbesondere die neuen Kuratoriumsmitglieder und 
Mitarbeiter der Jugendpflege. Anschließend folgt eine Vorstellungsrunde. 
 
2. Rückblick 2018 – Ausblick 2019 
In einer Power-Point-Präsentation blickt Norman Hansmeyer auf das Jahr 2018 und die ers-
ten Monate in 2019 zurück und erinnert an die Aktionen und Projekte, darunter Onlinebewer-
bertraining, Prüfungsvorbereitung Z.A.P., Lan-Partys, neuer Skatepark, Jugendleitercard-
Schulung, Nachfrequenz und verschiedene Präventionsprojekte. Einer großen Nachfrage 
erfreuten sich nach wie vor die Ferienprojekte. 
Als Herausforderungen nennt er 

 Personal 

 eine starke Nachfrage bei begrenzten Ressourcen 

 Öffnungszeiten vs. Projektangebote 

 Projekte mit der Gesamtschule 

 weiterhin differenzierte Anspruchsgruppen (Inklusion, Flüchtlinge, Eltern, Kooperati-
onspartner) 

Durch die Kündigung zweier Mitarbeiter und ein erneutes langwieriges Nachbesetzungsver-
fahren sowie eine Langzeiterkrankung im Herbst 2018 hat sich eine ständige Vertretungssi-
tuation für das Team ergeben. Die daraus resultierende Neuausrichtung von einzelnen Pro-
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grammangeboten und Schwerpunkten hat in allen drei Einrichtungen teilweise auch zu Brü-
chen in der Beziehungsarbeit mit den Kindern und Jugendlichen geführt. 
Aus den Erfahrungen bezüglich des Überstundenaufkommens und des Krankenstandes wird 
Norman Hansmeyer für die Haushaltsplanberatung die Schaffung einer zusätzlichen halben 
Stelle beantragen. Dann würde der Stellenumfang aus 2016 wieder hergestellt und eine Ent-
lastung des Teams erfolgen 
 
3. Neuer Skatepark in Büren – Kinder- und Jugendbeteiligung 
Die Jugendlichen haben sich in drei Beteiligungsworkshops am 08.11.2018, 31.01.2019 und 
20.02.2019 ausgiebig mit den Planungen des Skateparks beschäftigt und gute Ideen entwi-
ckelt. Zudem haben auch interessierte jugendliche Rollstuhlfahrende ihre Meinungen darge-
legt. Durch die Beteiligungen ist es gelungen, nutzerorientierte Änderungen in die Vorpla-
nungen einzubringen. 
Der Ausschuss für Bauen, Umwelt und Stadtplanung hat am 03.04.2019 die neue Planung 
beschlossen und die Verwaltung beauftragt, einen Bauantrag zu stellen und die Maßnahme 
umzusetzen. Nach dem Moritzmarkt 2019 wird mit den Arbeiten begonnen. 
 
4. Projekt Weltkindertag 
Im Bürener Bündnis für Familie und Bildung entstand die Idee, in Büren in den Almeauen 
einen Aktionstag mit Malwettbewerb zum Thema „30 Jahre Kinderrechte“ durchzuführen. 
Zielgruppe sind alle Kinder aus dem Stadtgebiet, insbesondere der Grundscholien sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger. Norman Hansmeyer gibt eine Übersicht zum derzeiti-
gen Planungsstand. Die Schirmherrschaft hat Bürgermeister Schwuchow übernommen. 
 
5. Bürener Ferienspiele 
Auf Wunsch der Vereine wurde ein neues, benutzerfreundliches Online-Programm beschafft. 
Interessierte Vereine können jetzt  - wie es sinnvoll und zeitgemäß ist - ihre niederschwelli-
gen Angebote einstellen. Die jährliche Miete für das Programm wird aus dem städtischen 
Haushalt finanziert. 
 
6. Verschiedenes 
Brunhilde Franke berichtet über die Anregung der JUSOS Büren bzgl. einer Jugendbeteili-
gung in der Bürener Kommunalpolitik. Der Rat hat am 04.04.2019 die Einrichtung eines Ju-
gendbeirates befürwortet. Die Verwaltung wurde beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Vor-
sitzenden des Ausschusses für Familie, Bildung und Generationen ein Konzept zu entwi-
ckeln und dieses dem Ausschuss vorzulegen. 
 
 
 
                  
 ________________    ______________ 
           Kurek              Dören 

     Vorsitzende        Schriftführer 
 


